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FACNTNEMA: BAU9TOFFE

ArcoStrada-Segm entbogen pfl aster von Beton Pfen n i ng

Welches Material eig-
net sich am besten
zur Straßensarierung
in elfer kleinen Wein
baugemeinde? Vor die
ser Frage standen die
VerantwotLichen der
Verbandsgemeinde
l\,4onsheim im südlichen
Rheinhessen, a[s in]

lahre 2014 ein e grund-
legende Sanierurg zah 1-

reicher Straßen in der
0rtsgemeide Flö rsheirn -

DaIsheim beschLossene
Sache war.

AsplraLt s.hied .us opti

s.her Grii.den von vorne

her€in aus und Nat!ßt€ine
hatten s ch ii der Vergan.

sefh€it aufsründ der hohen

V€rkehrsbelast!ng durch die

zahlrelch€n W rz€rtra(loren

alE urgaelsnet heraüsge

stellt. D€ Entscheidung fiel

auf eli spezieLLes Betonst

einpfl.ster, das dle attrakli
ve optik eines Kl€inpfLaEt€ß

mit den Vorlellen eir€s sut
begehbaren und belastbaref

Betoipf aneß verbindet.

Die rund l.ooo Elnwohner

zähl€nde G€rneiide FLörs-

he m.DaLsheim Liegt jm Land

(re s Alzey Worms. l\rlit seirrer bls heute tun
!olLEtdndig erhaLtenen,,FLe.(enmauer" aus

dem 14. Jahrhuiden zleht vor all€m der

ort5teil Dakhelrn seit jeher zahhelche Io!.
rkten an. 5o ist es nadr!ollzielrbar, dass d e

VerantvJortLchen der G€melide bestrcbt vra

rei, bei der San erLrng der Straß€n in diesem

0dst€il ganz besonders dariuf zu achten,

die 0tsch.ft optlsch attrakt v ,u genalten,

unr Bürg€rn und Besu.herr elre angenehme

AufentlraLt5quaLität zu bieten. Aylra. Cobar

Techn scher Lelter belrn Bauamt der Ver

bardsgenreind€ l,4onshelm s.lrlldert di-"

,,S.hoi se t läigerer Z€it befinden s ch zahl
reiche Straßen j€ns€it5 der DaLsheimer Oitt
mauer ln elnern sehr schlecht€n zustaid.

l,r.rrr.r D.i 5.! .riii,rj..rj,. ri.r "'r. ..ir.itrr arri .r r:t(r.rrriixrc{iii.r,.r.ri.r.ir.i!rri.!r.riti.i,,,r;Er.airdr..!aorpil.xl.1r
iarr a.!" t.tt.2iet rtr9 an.n)

nlcht mlt schieLl fahrendem

5chv/erlastverk€lrr zLr tun

aber immerhir w€rden dle

Flächen sehr intensiv von

d€i Tr.ktoref der zahlrei

cher Winzer belalrren. Hin

z! kommt die übliche Ee

lastüng der Flächef d!rch
L eler und i,4üllfahrzeuge.

Diese üben S.h€rkräfte auf

die FLächen aus, deren ein

norm.les Natursteinpflaster

aLrf Dauer nlcht standhallel

Die Erts.heid!ng für das zu

verwenderd€ M.teial fiel

auf ein 5peziell lür derarti

ge Anrrend!ngsfälle eitwi
ckeltes Pflasteßyst€m a!s
Beton.,,DaE Arcostnda.Seg-

m€itbogenpf aster a!s der

CombiStab L Produktfamille

des HerstelLers Beton Plei
nrg aus Lanperth€inr ver

bindet di€ attraktlv€ Optik

ein€E in Segrneftböger ver
Legten ( einpflasteß mit den

Vorle len elies Vollverbund

pfaneE", erklän Cobif.

Segmentbogenpflaster
aus Beton mit hohen
Stabilitätseisenschaften

optisch scheint d eses Sys-

tern gefauso wi€ e n h€lkömmliches Na

tußteln 5egnrenbogenpfLaet€r a!s v eL€r

e nz€lnen !iteßchiedllchen Einzelste nei
zu berteh€f. Was man nicht siehtr n Wlrk

lich(et setzt slch das SegmentbogenpfLas.

ter ius n!r 10 !nt€ßchledlichen Steinele.

menten zLrsamrnen. Dle verblüffeide optik
d€r Einz€lst€in€ wlrd dad!rch €rzielt, lidem
zwel bls dr€i anelnander sefornte (Lein.

steir€ durch ausr€ichend tief€ S.heinfugen

optisch voieinander getreint w€rden. Wii.
kelstelne b Ld€n den Übergang z!rn angren.

zefd€r Bogen. llm dle Verl€g!ig der ro cm

di.(en Steine so €infä.lr w e möglich zu ma

.her, s rd aLLe Ste n€, di-" pa(et ert geLlefert

verden, mit s€itLlchen l ar(ierurgen ar den

Radl!saußerselier !erseh€i - so kommt

ke n€ Verwechsluns aut

Lt.hrj,l/irrid r,.r,rir !.l ,rji;,rr;jn..ljirir..j:rrtd!:l!iar.,rii!rreij,.rr4r.,.a
ti iiir_ar.rinf ,i.'J.riar!r!irarEr.'rt.'r jißilir irtiIriirr/l6jrtnisi. aij--r

Di€ alten Beläg€ eln lrlir a!s den ]\rlateria

lien Nalrßieln, Asphalt !id Beton waren

zu groß€n T€ilen nark beschäd gt. Deshalb

entsclri€d mar si.h für e ne gr!ndleg€id€

Sanierung in drei Bauabs.hfllten.

Gefordertr stabile und denkmal-
sch utzgeeignete F[ächenbefestigung

Für dle Bef€n glfg der etwa 1o.ooo Qua

drdtmeter umfasserd€i Flächen suchten

dle Plan€r nach einem B€lag, der Elch ei.

neß€its optiqch gemäß den Anforderufger
des Defknrahchutzes i das Ambierte des

Winzerortes e nfüst, andererselts aber au.h

in der Lage ln, dle VerkehßbeLasturgen

arfzun€hmer ohne S.häden davon2utra

eei. Ayhiri Cob.r; 
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r haber es hi€r z!r'ar
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